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Projektbeschreibung  
 
 

Projektname: [Kurzbezeichnung des Vorhabens/Projekttitel] 

 
Radwegemanagement Region Liezen 
 

Region: Liezen Regionales Arbeitsprogramm: 2026  

Förderungswerber/in: [Titel, Name/Unternehmen, Adresse, E-Mail, Tel., Mobil, Homepage] 

RML Regionalmanagement Bezirk Liezen GmbH 
Am Dorfplatz 400 
8940 Weißenbach bei Liezen 
rml@rml.at 
03612/25970 
www.rml.at 
Ausgangssituation und Projektziele: [Ca. 1000 Zeichen mit Leerzeichen] 

 
Im Bezirk Liezen wurden nicht ausgeschöpfte Fördermittel aus dem StLREG-Budget 
regelmäßig zur Verbesserung der Radwegeinfrastruktur eingesetzt. Dadurch konnte ein 
gemeinsamer regionaler Mehrwert geschaffen werden: Investitionen in ein attraktives und 
sicheres Radwegenetz kommen sowohl dem Tourismus als auch der Alltagsmobilität 
zugute. 
 
Bislang fehlt der Region jedoch ein übergeordnetes Radwegemanagement, das die 
bestehenden Verantwortlichkeiten für Erhalt, Pflege, Weiterentwicklung und Vermarktung 
der regionalen Radrouten koordiniert. 
 
Die Arbeit des RML lag bisher vor allem in der Förderabwicklung: Dazu zählten das 
Einreichen von Förderanträgen, die Abstimmung mit der BBL, die Abrechnung sowie die 
Weiterleitung der Mittel an die Gemeinden. Eine systematische inhaltliche Bearbeitung konnte 
aufgrund fehlender Ressourcen bislang nicht erfolgen – obwohl in den letzten Jahren viele 
Maßnahmen umgesetzt wurden: 
 

• Aufbauend auf dem Gesamtkonzept für den R7 wurden Mängelanalysen und 
Konzepte auch für weitere Routen (z. B. Rastlandradweg R15) erstellt. 

• Es wurden Streckenanalysen und Projektentwicklungen durchgeführt. 
• Zudem erfolgten praktische Verbesserungen wie bauliche Maßnahmen, eine 

einheitliche Beschilderung, Bodenmarkierungen und die Errichtung von 
Rastplätzen. 
 

Vor diesem Hintergrund sollen die bestehenden Erfahrungen und Strukturen nun in einem 
regional koordinierten Radwegemanagement der Region Liezen gebündelt werden – mit 
dem Ziel, ein wirksames System für Qualitätssicherung, Erhalt und Ausbau zu etablieren 
sowie die laufenden Planungen (z.B. Lückenschluss Richtung Oberösterreich) strukturiert 
weiterzuverfolgen. Dieses Management könnte als Vorzeigemodell für weitere Regionen 
dienen. 
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Projektziele: 

 
• Aufbau eines koordinierten Radwegemanagements in der Region Liezen 

• Einbindung aller relevanten Partner (BBL, Gemeinden, Tourismusverbände, Land 
Steiermark) 

• Stärkung der interkommunalen Zusammenarbeit und effizienter Ressourceneinsatz 

• Verbesserung der touristischen Infrastruktur und Radverkehrsqualität in der 
Region 

• Sensibilisierung der Öffentlichkeit für das Thema Radverkehr durch gezielte 
Kommunikationsmaßnahmen 

 
Projektbeschreibung (Geplante Maßnahmen, Aktivitäten, Outputs, …):  

[Ca. 1000 Zeichen mit Leerzeichen] 

 
Arbeitspakete Beschreibung der Aktivitäten / 

geplante Maßnahmen 
Output / 
Ergebnisse 

von - bis 

 
AP 1 
Radwegmanagement 
 
 

 
• Bündelung der Anliegen der 

Gemeinden 
 

• Vertretung dieser Anliegen 
gegenüber Land Steiermark, 
Baubezirksleitung, 
Tourismusverbänden und 
Steiermark Tourismus 
 

• Sicherstellung, dass Radwege 
gepflegt werden, 
Beschilderungen passen und die 
Infrastruktur laufend 
instandgehalten wird 

 
• Monitoring und Dokumentation 

der Pflegemaßnahmen 
 

• Zusammenarbeit mit 
Tourismusverbänden und dem 
Steiermark-Tourismus 
 

• Bereitstellung von aktuellem und 
qualitativ hochwertigem 
Informationsmaterial) 

 
• Sammeln der Rückmeldungen 

von Radwege-Nutzerinnen und 
Nutzern 
 

• Strukturierung und Erarbeitung 
von Verbesserungsmaßnahmen, 
Weiterleitung an die zuständigen 

 
 

 
• Dokument mit 

klaren Abläufen 
und 
Zuständigkeiten 

 
01/2026 

– 
12/2026 
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AP 2 
Gemeindeprojekte 

 
 

• finanzielle Unterstützung 
baulicher Maßnahmen zur 
Verbesserung regionaler 
Radrouten  
 

• Aufnahme der jeweiligen 
Gemeinde ins Projekt 
 

• Durchführung ergänzender 
Attraktivierungsmaßnahmen 
(z.B. Bodenmarkierungen, 
Beschilderungen, Planungen) 

 
Aufnahme Projektpartner 1: 
Marktgemeinde Stainach-Pürgg | 
Sanierung Grimmingbrücke 

 

 
 

• umgesetzte 
Maßnahmen zur 
Attraktivierung 
regionaler 
Radrouten  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

01/2026 
– 

12/2026 

 
AP 3 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
 

 
• Öffentlichkeitsarbeit zum Thema 

Radverkehr in der Region Liezen 
 

 
• Öffentlichkeitsar

beitsmaßnahme
n  

 
01/2026 

– 
12/2026 

 

 
 
Nachweis der Projektumsetzung (2026):   
[Bei bereits genehmigten EU-kofinanzierten und/oder durch das Land Stmk. geförderten Projekten verweisen Sie 
auf die Projektunterlagen mittels GZ/Projekt Nr./Projektnamen.] 

 
• Dokument mit klaren Abläufen und Zuständigkeiten  
• Dokumentation der umgesetzten Maßnahmen aus den Gemeindeprojekten 
• Dokumentation der Öffentlichkeitsarbeitsmaßnahmen 
 
 
Projektlaufzeit  von 01/2026 bis 12/2026 

Gesamtprojektkosten  [2026]: € 247.644,51  [2027]: € - [2028]: € - 

Finanzierung 2026 
StLREG- 
Gemeindemittel:  
€ 169.944,51 

Eigenmittel: € ... 
Leader: € ... 
Mittel der Marktgemeinde Stainach-Pürgg: 
 € 77.700,00 

RML + noch nicht 
vergebene 
Partnermittel 

Gesamtkosten 
€ 139.944,51 

 
Finanzierung 
€ 139.944,51 StLREG Gemeindemittel 

 

Projektpartner 1: 
Marktgemeinde 
Stainach-Pürgg 

Gesamtkosten 

€ 107.700,00  

Finanzierung 
€ 30.000,00 StLREG Gemeindemittel 
€ 77.700,00 Eigenmittel 


